
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wann Wer Was Wann / Wo 

Sa 02. 06. Pfarre Trauung: Sabine Hörmannsdorfer – Michael Doberer  

So 03. 06. Sportverein Allentsteig – SVU Langau  17.30 Uhr / Allentsteig 

So 03. 06.  Pfarre Familienmesse 9.00  Uhr / Pfarrkirche 

Fr  08. 06. Gemeinde Jahrmarkt  

Fr  08. 06. Sportverein SVU Langau – St. Leonhard 20.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 09. 06. Landjugend Summer Flash auf der Kipp  

So 10. 06. Pfarre Wallfahrt nach Maria Dreieichen - Messe 10.00 Uhr/ Maria Dreieichen 

So 10. 06. Musikschule Bande – Frühschoppen 11.30 Uhr / Freizeithaus am See 

Sa 16. 06. Sportverein Triathlon am Bergwerksee  

So 17. 06. Pfarre Pfarrverbandsfirmung in Geras 9.00 Uhr / Geras 

Mi 20. 06. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 23. 06. Kameradschaftsbund Kirtagsheuriger ab 18.00 / Vereinsschuppen 

So 24. ß6. Kameradschaftsbund Kirtagsheuriger ab 16.00 / Vereinsschuppen 

Fr  29. 06. Schulen Schulschluss  

Fr  29. 06. Freizeithaus Spare Ribs grillen 17.00 / Freizeithaus am See 

Fr 29. 06. Freizeithaus Vierviertel Festival – Konzert mit Band 20.00 / Freizeithaus am See 

Sa 30. 06. Feuerwehr Sonnwendfeier auf der Kipp 19.00 Uhr / Hl. Messe / Kipp 

Vorschau    

Sa 07. 07. Musikkapelle Rock & Blasmusik / Konzert der Musikkapelle 19.30 Uhr / Hauptplatz 
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News und Vorankündigungen für Juni 2018 
 

Öffnungszeiten im Juni:  

Mittwoch bis Sonntag 13.00 – 20.00 Uhr 

 

Am 29. 6. 2018 grillen wir für Euch Spare Ribs  

mit Gin Tonic Specials! 

Wann: Beginn ist um 17:00 Uhr 

Wo: Freizeithaus am See 

Um Voranmeldung wird gebeten! 

Roland Firmann 0676/7259764 

Vierviertel Festival mit der Band„ In a Blue Room“ 

Wann: Freitag 29. 6. 2018 

Wo: Freizeithaus am See 

Beginn: 20:00 Uhr 

Eskimo Spaß – Tour 

Wir freuen uns, euch mitteilen zu dürfen, dass wir die Eskimo Spaß – Tour wieder für 

unser Freizeitzentrum gewinnen konnten! 

Unternehmungslustige Kinder sind dazu eingeladen, 

bei den zahlreichen Spielen mitzumachen und tolle 

Preise zu gewinnen. 

Am 14. Juli von 11:00 bis 16:00 Uhr 

Die Teilnahme an den Spielen ist kostenlos. 

„Bande“  Frühschoppen 
Mit Instrumente vorstellen und kennlernen 

 

Sonntag 10. Juni ab 11.30 
Freizeithaus am See / Langau 

 

Für die kulinarische Verpflegung sorgt die Familie Firmann! 

Surstelzen ! ! ! 
bitte um Vorreservierung unter 0676/ 725 97 64 

 

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Freizeithalle Langau statt. 
Die „Musikanten“ der Bande  musizieren im wunderschönen Ambiente, des Bergwerksees und 

freuen sich auf Ihr Kommen ! 

Eintritt – freie Spenden erbeten. 
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Musikschule Langau 



 
 

Senioren- und Pensionistennachmittag 
Freitag, 15. Juni ab 14.00 Uhr 

im Freizeithaus am See 
Es sind auch Nicht-Vereinsmitglieder herzlich willkommen! 

 

Führung im Kloster Pernegg 
Freitag, 22. Juni 2018 um 14.30 Uhr 

Treffpunkt Hauptlatz Langau um 13.00 Uhr 
Fahrgemeinschaften 

Abschluss im Naturpark Geras 
 
 

 

 

  

Seniorenbund & Pensionistenverband 

Singgruppe Geras 

szenewaldviertel 

Infos unter www.szenewaldviertel.at, Tickets 
unter tickets@szenewaldviertel.at  
 

SVU - Triathlon 
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       Einladung zum Kirtag des ÖKB Langau! 

  
                Am Samstag den 23. Juni 2018  Kirtagsheuriger (Vereinsschuppen) ab 18.00 Uhr. 
                Am Sonntag den 24. Juni 2018  Kirtagsheuriger (Vereinsschuppen) ab 16.00 Uhr. 
            Über ihren Besuch würden sich die Mitglieder des ÖKB Langau sehr freuen. 
  

            Vorschau für Juli: Zimmergewehrschießen am 21. und 22.Juli 2018 

 

Kameradschaftsbund Langau 

Freiwillige Feuerwehr Langau 

SCHWIMMBAR 
Cocktailbar 

DJ LINE: 

W.H.A.T Entertainment 
Stoffbänder 

Einlass 
ab 

16 Jahren! 
Ausweiskontrolle 

 
Das SUMMER FLASH 
findet bei jedem Wetter 

statt. 

 

 

 

 

Landjugend 
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Veranstaltungen beim Nachbarn – Juni 2018 
(Zusammengestellt von Fritz Prand)       

 

Sa 02. 06. um 18 Uhr im Ehrenhof/Stift Geras 
Konzert „Wiener Comedian Harmonists“ 
Sie entführen mit Schlagern voll Lebensfreude, aber 
auch wehmütigen Liedern, mit Witz u. Selbstironie 
in die berühmten Berliner Variétes der 
Zwischenkriegszeit.- www.gerasklingt.at 
 
Mi 06. 06.   19 Uhr Bücherstube Horn Krimilesung 
„Waldviertelmorde“, Maria Publig 
Anmeldung: buecherstube@utanet.at, Tel. 02982 
3942 
 
Sa 09. 06.  um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „ULI 
DATLER QUARTETT“ 
Der Ausnahmepianist Uli Datler spielt zusammen 
mit Edi Köhldorfer (Gitarre), Martin Heinzle (Bass), 
Bernd Rommel (Schlagzeug) und Thomas 
Faulhammer als spezieller Gast am Saxophon einige 
Jazz-Arrangements von Stücken des britischen 
Popmusikers STING. Die Band widmet sich auch der 
ganzen Vielfalt des Jazzrepertoires. - www.jazzclub-
drosendorf.at 
 
Sa/So 09.-10. 06.  Jubiläumsfest „50 Jahre 
Naturpark Geras“ 
Samstag ab 14 Uhr Rätselrallye, Bastel- und 
Spielstände, 17 Uhr Film „Zeitdokument – Stift u. 
Naturpark 1976“, 20 Uhr Jubiläumskonzert 
Grenzland-MV Zissersdorf 
Sonntag 9.30 Uhr Stiftsbasilika Hl. Messe, 11 Uhr 
Festakt beim Hubertushaus (Kinderg. NP), 12 Uhr 
MS Thayatal, 14.30 Uhr NP-Wanderung mit 
Kräuterpfarrer Benedikt 
 
Sa 09. 06.  um 18 Uhr Galerie Kultur°Punkt 
Hardegg Vernissage Beate Zelnicek  „Felsstürze und 
andere Ansichten“, geöffnet bis 24. Juni Sa/So 14-
18 Uhr  
 
So 10. 06.  um 14 Uhr 
Hardegg/Pfarrkirche/Pfarrhof „Sängerfest“, 
Singgruppe Hardegg  
 
Sa 16. 06.  um 15 Uhr Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„Im besten Interesse des Kindes“ 
Kinderrechte im Spannungsfeld – Ausstellung: 
Kinderzeichnungen, Vortrag: Helmut Sax, 

Lesung: Renate Welsh, Kinderchor Chorissimo, 
Video-Clip: „Zähne putzen, schlafen gehen!“ 
Clownerie von Sylvia Spechtenhauser, Vortrag: 
Marion Wisinger „Brave Kinder – schlimme Kinder“  
-  www.kulturbruecke.com 
 
Fr 22. 06.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub 
Drosendorf „Weit“ 
D 2017, Regie: Gwendolin Weisser, Patrick Allgaier, 
anschließend großes Tanzfest mit DJ Shantel  -  Tel 
0664 19737 93 – www.filmclubdrosendorf.at 
 
Fr 29. 06.  um 20 Uhr Meierhof Geras 
Sommerkabarett „Liebe, Sex & Wirtschaftskrise“ 
von und mit Michael Scheruga – 
www.schuettkasten-geras.at 
 
Sa 30. 06.  um 17 Uhr Galerie Kultur°Punkt 
Hardegg Vernissage Werner Griess, Acrylmalerei, 
geöffnet bis 15. Juli Sa/So 14-18 Uhr – 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 
So 01. 07.  um 18.30 Uhr Drosendorf, Pavillon, 
Vortrag „Glück finden im Waldviertel“ Dr phil Franz 
Schuh (anlässlich Viertelfestival „Dzwenk“ 
Drosendorf Hauptplatz) 
So 01. 07.  um 21 Uhr Hof Failler Film „Mit Verlust 
ist zu rechnen“ (Ulrich Seidl 1994) 
Mitwirkende aus Langau, Schaffa usw. 
 
Nationalparkhaus Thayatal geöffnet täglich 9-18 
Uhr, www.np-thayatal.at 
Wildkatzenfütterung im neuen Wildkatzengehege 
Mai/Juni: Sa/So/Fei 15.30 Uhr 
 
Burg Hardegg geöffnet Mai-Juni täglich 10-17 Uhr, 
www.riegersburg-hardegg.com 
 
Naturpark Geras geöffnet Di bis So und Fei 9-18 
Uhr, - www.naturparkgeras.at 
 
Stift Geras Sonderausstellung „Stift Geras und 
seine Pfarren“ 
Orte, Menschen, Begegnungen im Seelsorgeraum 
Stift Geras 
geöffnet Mittwoch bis Sonntag 11-16 Uhr  –  
WWW.STIFTGERAS.AT 

 

Beim Nachbarn 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Mai 2018 los war 

Freiwilligkeit in Langau einfach SPITZE!!! 

 
Beim Aktionstag am 5. Mai 2018 auf der KIPP 
konnten wir uns einmal mehr über die wirklich un-
glaubliche Freiwilligkeit in Langau freuen. Unter 
der Organisation von unserem Tourismusobmann 
Gemeinderat Hannes Messmann leisteten die 17 
Freiwilligen knapp 130 Stunden für eine weitere 
Attraktivierung unseres wunderschönen Freizeit-
parks! 
An diesem Aktionstag stand der Stegbau für das 
Seecamping Langau im Mittelpunkt. Unter der 
technischen Anleitung von unserem Stegbau-Profi 
Joe Riffer war das Material bereits vor Ort und so 
konnte um 07:30 Uhr gleich mit den Bauarbeiten 
begonnen werden. Eine Partie baute den 
schwimmenden Hauptsteg in der Tischlerei Allram 
und eine weitere fabrizierte den Zugangsbereich 
der fix auf Pflöcken zum sicheren Ufer führt. 
Neben der Steganlagen wurde auch noch das 
Geländer beim Überlauf unter der Regie von Gott-
fried Cepin erneuert. 

 

Nach 9 Stunden waren schließlich alle gestellten 
Aufgaben erledigt und der Organisator Hannes 
Messmann konnte in seiner Statistik 130 geleistete 
Arbeitsstunden, 28 Gerätestunden und 6 Traktor-
stunden verzeichnen. 
Wir dürfen uns seitens der Marktgemeinde Langau 
recht herzlich bei ALLEN bedanken, die sooooo 
fleißig mitgeholfen haben - ganz speziell bei Joe 
Riffer als Bauleiter, bei Gottfried Cepin als Partie-
führer und natürlich beim Freizeitzentrum - Mas-
termind Hannes Messmann. 
Die Gewerke können sich wirklich sehen lassen - 
vielen, vielen Dank nochmals an ALLE - es ist ein-
fach wunderschön hier in Langau zu leben, wo 
nicht nur über Gemeinschaft gesprochen wird, 
sondern diese auch gelebt wird!!! 

 
1. Platz für unsere Volkschulen 

 
Einen ganz besonderen Erfolg erreichten unsere 
Volkschulen Geras und Langau. Beim Wettbewerb 
"Gemeinsam sicher" konnten unsere Kinder mit 
ihren Betreuungslehrerinnen den 1. Platz im Land 
NÖ belegen! 
Über das Bundesministerium für Inneres wurde 
der Wettbewerb "Gemeinsam sicher" ausge-
schrieben. Alle Schulen wurden eingeladen sich 
mit Ideen dazu zu beteiligen. 
Unsere Kinder konnten daraufhin mit ihren Be-
treuungslehrerin Barbara Teubel und Waltraud 
Schmid und natürlich der Unterstützung von Frau 
Dir. Beatrix Hengstberger diesen großartigen Er-
folg einfahren. Am 17. Mai 2018 fand schließlich 
die Preisverleihung mit unserer Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-Leitner statt. 
Wir gratulieren nochmals an dieser Stelle den Kin-
dern für ihre großartige Leistung und den Pädago-
ginnen für das tolle - weit über das Notwendige 
hinausgehende - Engagement für unsere Kinder! 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Maibaumaufstellen in Hessendorf und 
Langau 

 
Natürlich schmückt auch heuer wieder ein prächti-
ger Maibaum den Hauptplatz von Langau und das 
Zentrum von Hessendorf. Die Jugend von Langau 
und Hessendorf arbeitete und organisierte äußerst 
tatkräftig, um das Ereignis entsprechend würdig zu 
gestalten. 
Viele Hände waren notwendig, bis die hohen 
Bäume endlich fixiert waren, aber mittlerweile gibt 
es schon viele erfahrene Kräfte, die die Arbeit er-
leichtern. Wer nicht mit dem Aufstellen beschäftigt 
war, der hat als Mitglied der Musik die Gäste un-
terhalten oder half bei der Ausschank mit. In 
Langau gab es zusätzlich eine wirklich schöne 
Aktion - es wurden die Kindergartenkinder von der 
Landjugend Langau eingeladen, um Selbstgebas-
teltes auf den noch liegenden Maibaum zu hän-
gen. Viele Kinder haben diese Chance auch ge-
nutzt und waren natürlich beim Aufstellen dabei! 
Belohnt wurde diese tolle gemeinsame Aktion 
durch großes Interesse beim Maibaumaufstellen 
und sehr guten Besuch. 
Die Bäume mussten dann natürlich anschließend 
auch anständig gefeiert werden, was die Dorfge-
meinschaften und die Jugend wie jedes Jahr mit 
Freude und Ausdauer getan hatten. 
Vielen herzlichen Dank für dieses traditionelle Er-
eignis in unserem Gemeinschaftsleben! 
 

schöne Belohnung für unsere 
Musikkapelle 

 

Am 29. April 2018 fand in Raabs/Thaya die Kon-
zertmusikbewertung der Bezirksarbeitsgemein-
schaft Horn - Waidhofen statt. In Summe stellten 
sich 16 Kapellen der strengen Bewertung durch 
eine externe Jury! 
Die Musikkapelle Langau trat zum 2. Mal in der 
Vereinsgeschichte in der Wertungsstufe D an. Mit 
den Stücken "CMYK" und "In 80 Tagen um die 
Welt" konnten die fleißigen Musikanten unter der 
Leitung von Harry Schuh unglaubliche 93,67 
Punkte erspielen. Diese Punkteanzahl entspricht 
einem "Ausgezeichneten Erfolg" - zu diesem tollen 
Ergebnis möchten wir auch seitens der Marktge-
meinde recht herzlich gratulieren! 
Mit diesem schönen Erfolg präsentierten die Musi-
kerinnen und Musiker unserer Musikkapelle nicht 
nur den Zuhörern einen wunderbaren Ohren-
schmaus, sondern belohnten sich auch selbst für 
die fleißige Probenarbeit. Die Musikkapelle Lang-
au hat einmal mehr bewiesen, dass durch das in 
den Mittelpunkt stellen des Gemeinschaftssinnes 
ganz tolle Ergebnisse erzielt werden können und 
die Gemeinschaft zu Höchstleistungen im Stande 
ist! 
Herzlichen Dank für das tolle Engagement und 
nochmals herzliche Gratulation - stellvertretend für 
ALLE an den Kapellmeister Harald Schuh! 

 
Ein Traktor für die Kinderstube 

Einen Traktor für unsere Kleinsten durften unsere 
Pädagoginnen in der Kalenderwoche 18 in Emp-
fang nehmen. Das Lagerhaus Weitersfeld-
Zissersdorf wollte mit diesem Geschenk unseren 
Kleinsten eine besondere Freude machen! 
Natürlich ist es den Verantwortlichen des örtlichen 
Lagerhauses auch gelungen, unsere Kinder mit 
diesem Geschenk zu begeistern. Natürlich wurde 
das neue Gerät gleich ordentlich getestet und ist 
selbstverständlich ein österreichisches Qualitäts-
produkt!!! 
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Wir bedanken uns recht herzlich beim Lagerhaus - 
es gibt nichts schöneres als den Ausdruck der 
Freude und Begeisterung in Kinderaugen! 

 
unsere Freiwillige Feuerwehr ist stets zur 
Stelle 

 
Am Dienstag, den 8. Mai gab es am Nachmittag 
beim doch recht ordentlichen Gewitter einen Leid-
tragenden - der Gipfel unseres Maibaumes in 
Langau hielt dem starken Sturm nicht stand und 
knickte! 
Unsere auf Sicherheit bedachte Jugend hatte den 
Gipfel Gott sei Dank mit einem Seil gesichert, so-
dass keine Gefahr bestand. Um auch weiterhin die 
Sicherheit zu gewähren hat unsere freiwillige Feu-
erwehr den Baumwipfel zusätzlich noch festge-
zurrt. 
Vielen Dank an alle Feuerwehrmänner - beson-
ders auch an Walter Riedl, der sofort mit dem Te-
leskoplader zur Stelle war und an Joe Riffer und 
Mario Kaufmann die in schwindelerregender Höhe 
die Arbeiten erledigten! 
Nochmals recht herzlichen Dank an ALLE! 

 
Der Weltraum einmal ganz nahe für unsere 
Kinder 

 

Am Montag, den 14. Mai 2018, bekamen die 
Volksschulen Geras und Drosendorf sowie die 
Neue Mittelschule Drosendorf Besuch von Frau 
Dr. Ruth Grützbach - einer Astronomin von 
publicspace.at. 
Sie brachte ihr mobiles Planetarium in Form einer 
aufblasbaren Kuppel mit. Die Kinder saßen in der 
Kuppel am Boden und mittels Beamer wurde der 
Weltraum an die Decke projiziert. 
Gezeigt und besprochen wurden neben den Pla-
neten und deren Monden auch wichtige Sternbil-
der, die Milchstraße und ferne Galaxien. 
Zwischen 8 und 16 Uhr wurden in Gruppen zu 
maximal 30 Schülern sieben Vorstellungen abge-
halten, in denen die überaus begeisternde Vortra-
gende einen interessanten Überblick über den 
Nachthimmel bot. 
Die insgesamt 166 Schüler und auch die Lehrer 
zeigten sich anschließend begeistert von der 
kurzweiligen Auflockerung des Schulalltags. 
Der Besuch wurde von der Faschingsgilde Langau 
sowie dem Elternverein der NMS Drosendorf ge-
sponsert. 
Vielen Dank an unseren für Schule und Kindergar-
ten zuständigen Gemeinderat DI Daniel Mayerhof-
er, der dieses Event initiiert und organisiert hat! 

 
enormer Borkenkäferbefall - Landwirt-
schaftskammer und Land NÖ bieten ein 
Maßnahmenpaket an 

 
Borkenkäferbefall in NÖ: Maßnahmenpaket soll 
Waldbesitzer in schwieriger Zeit unterstützen! 
Unvorstellbar viele Borkenkäfer verursachten im 
Vorjahr in Niederösterreich eine Schadholzmenge 
von 1,5 Millionen Festmeter. So ein Schaden wur-
de noch nie gemeldet. Die Borkenkäfer haben 
überwintert, sind noch da und vermehren sich wei-
ter. Anhaltende Trockenheit lässt den Waldbesit-
zern auch heuer keine Zeit zum Durchatmen. Um 
die Schadsituation bestmöglich abzuschwächen 
wurden von der Landwirtschaftskammer NÖ und 
dem Land NÖ Maßnahmen erarbeitet. Die Forst-
experten sind sich aber bewusst: Sollten sich das 
Niederschlagsdefizit und die hohen Temperaturen 
weiter fortsetzen wird es trotz dieser Maßnahmen 
ein enorm schwieriges Jahr für die Waldbesitzer. 
Die Situation in Niederösterreichs Wäldern ist auf 
Grund des Borkenkäferbefalls weiterhin kritisch. 
Der Befallsdruck ist massiv, die Schadholzmengen 
enorm, der Abtransport schwierig und der Holz-
markt gesättigt. Die Anstrengungen der Landwirt-
schaftskammer NÖ und des Landes NÖ sind in-10 



 
tensiv, um für Entlastung zu sorgen. „Unsere 
Waldbesitzer und die gesamte Holzbranche befin-
den sich seit dem vergangenen Jahr in einer Aus-
nahmesituation. 
Wir haben auf Entlastung gehofft. Stattdessen 
haben die Witterungsbedingungen für eine Aus-
breitung des Schädlings gesorgt“, erklärt Landwirt-
schaftskammer Präsident Hermann Schultes. Ge-
meinsam mit dem Land NÖ, den Obmännern der 
betroffenen Bezirksbauernkammern und Vertre-
tern des Waldverbandes Niederösterreich wurde 
nach entsprechenden Maßnahmen gesucht, um 
die Schadsituation für Waldbesitzer abzuschwä-
chen. So werden nicht nur Koordinierungsstellen 
auf Landes- und Bezirksebene eingerichtet, wel-
che als Anlaufstelle bei der Umsetzung bekämp-
fungstechnischer Maßnahmen fungieren wird. 
Auch die Bekämpfung selbst soll mit entsprechen-
dem Material unterstützt werden, welches den 
Betroffenen kostenlos zur Verfügung gestellt wer-
den soll. 
Eine Eindämmung des Käfers steht auch für das 
Land Niederösterreich an erster Stelle. „Aufgrund 
der aktuellen Borkenkäfersituation ist es notwen-
dig rasch zu handeln und mit kurzfristigen Maß-
nahmen unsere Bäuerinnen und Bauern zu unter-
stützen. Die Forstwirtschaft handelt rasch, um 
Schadholz aus dem Wald zu bringen. Und wir hel-
fen rasch, um die Forstwirtschaft und Bauern zu 
unterstützen sowie unsere Wälder zu schützen. 
Neben den akuten Maßnamen setzen wir vor al-
lem darauf, Mischwälder statt Monokulturen aufzu-
forsten, um die wichtigen Funktionen unserer Wäl-
der auch für nachfolgende Generationen zu erhal-
ten“, erklärt LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf. 
Schadensausmaß für Betriebe enorm 
Was der Borkenkäfer für einzelne Betriebe bedeu-
tet, bringt Waldverbandsobmann Franz Fischer 
anhand eines Beispiels auf den Punkt: „Ein Durch-
schnittsbetrieb im Waldviertel bewirtschaftet eine 
Forstfläche von etwa 10 bis 15 Hektar. Aufgrund 
der dramatischen Borkenkäfersituation beläuft sich 
der Schadholzanfall, auch bei guter forstwirtschaft-
licher Bewirtschaftung in den Hauptschadensge-
bieten, auf rund 100 Erntefestmeter. Da der Bor-
kenkäferbefall oftmals einzelstammweise Entnah-
men erfordert, sind mit der Schlägerung und Brin-
gung unweigerlich erhöhte Erntekosten verbun-
den. Das geerntete Holz wird aufgrund des Schäd-
lingsbefalls nur mit deutlichen Preisabschlägen 
von der Sägeindustrie abgenommen. Auf den Ern-
tefestmeter bezogen beläuft sich der entstandene 
Schaden durch Wertminderung und erhöhte Holz-
erntekosten auf rund € 50. Für den Betrieb sum-
miert sich das zu einem Schaden von mindestens 
€ 5.000. Das heißt für unsere Waldbesitzer weni-
ger Geld für mehr Arbeit und frisst den Ertrag jahr-
zehntelanger Mühe.“ 
Die Maßnahmen im Überblick 
1. Einrichtung von Koordinierungsstellen auf Lan-
des- und Bezirksebene. 

Diese Koordinierungsstellen helfen den betroffe-
nen Waldbesitzern bei der Organisation der not-
wendigen Maßnahmen zur Käferbekämpfung und 
zur Schadensminimierung. 
2. Unterstützung der Käferabwehrmaßnahmen 
In befallenen Beständen ist sofort umzusetzen: 
Behandlung von gefällten Bäumen am Holz-
stoß/Zwischenlager und Resthölzern 
im Wald mit Insektiziden. 
Abdecken von gelagertem Rundholz mit Insektizid 
behandeltem Abdeckvlies. 
Dieses wird ebenfalls von der Koordinierungsstelle 
zur Verfügung gestellt. 
Aufstellen von Borkenkäferfallen (Trinet mit Lock-
stoffen) auf den Schadflächen. 
Über die Koordinierungsstelle erhalten die Wald-
besitzer Ausgabescheine für den Bezug der not-
wendigen Ausbringungstechnik, Abdeckungsmate-
rialien sowie Borkenkäferfallen. 
Weiters sollen folgende durch die Ländliche Ent-
wicklung geförderten Maßnahmen intensiviert 
werden: 
Verhacken von Kronen und Ernteresten im Wald 
Mulchen von Ernteresten auf abgeholzten Schad-
flächen 
Mobile Entrindung mit dem Harvester 
3. Bereitstellen von Hilfskräften 
Diese mobilen Einsatztrupps sollen auch weniger 
erfahrene Grundeigentümer bei der sachgerechten 
Durchführung der notwendigen Maßnahmen un-
terstützen. 
4. Aufrechterhaltung der Maßnahmen des Forst-
paketes 2017. 
Erhöhung der erlaubten Höchstgewichte für 
Holztransporte von 44 auf 50 Tonnen, Erhöhung 
der Verarbeitungskapazität der nachgelagerten 
Industrie, Bereitstellen von Fördermitteln für die 
Errichtung von Nass- und Trockenlagern. 
Kontakt bei Rückfragen zum Thema: 
DI Werner Löffler, Tel. 05 0259 24001, Mobil: 0664 
60 259 24001, E-Mail: werner.loeffler@lk-noe.at 
Kontakt Pressestelle Landwirtschaftskammer NÖ: 
Mag. Eva Lechner, BA, Tel. 05 0259 29308, Mo-
bil.: 0664 60 259 29308, E-Mail: eva.lechner@lk-
noe.at 

 
DIGI - Bus macht Station in unserer Region 

 
Die Digitalisierungs-Roadshow macht in Weiters-
feld und in Drosendorf Halt! 
Im NÖ Digitalisierungs-Infobus kann man am 6. 
Juni 2018 in Weitersfeld, Parkplatz beim Musiker-
heim (Weitersfeld 341) von und am 7. Juni 2018 
nach Drosendorf, Stadtamt (Hauptplatz 1) hautnah 
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erleben, was die digitale Zukunft alles bringt. Der 
spielerische Zugang setzt keinerlei Vorkenntnisse 
zum Thema Digitalisierung voraus und nimmt jeg-
liche Berührungsängste. 
Der Digitalisierungs-Infobus vermittelt, wie umfas-
send sich NÖ mit dem Thema Digitalisierung aus-
einandersetzt und stellt die Eckpfeiler der neuen 
NÖ-Digitalisierungsstrategie vor. Ihre Ziele sind 
Sicherung und Ausbau von Arbeitsplätzen, die 
Stärkung der Regionen und die Verbesserung der 
Lebensqualität. 
Wir laden Sie herzlich ein, den digitalen Wandel zu 
nutzen. Erleben Sie bei der NÖ Info-Tour zur Digi-
talisierung aus erster Hand, wie wir miteinander 
von den Chancen der Digitalisierung profitieren 
können! 

 
alles RUND - in der Kinderstube 

 
Was gibt es Neues in unserer Kinderstube Lang-
au? Welchen Schwerpunkt hatten wir für unsere 
Kleinsten dieses Mal? 
Es ist schön, wenn man sagen kann: „Es läuft al-
les rund“. Man ist zusammen in gemeinsamer 
Runde und hat Spaß. Die Kinder haben Freude an 
allem, was sich dreht, rollt und bewegt. 
In den letzten Wochen haben wir uns mit dem 
Schwerpunkt „ rund“ beschäftigt und viele runde 
Gegenstände den Kindern angeboten, wie Kugeln, 
Murmeln, Bälle, Kreisel, Zauberperlen und Seifen-
blasen. Beim Tanzen haben wir uns gedreht, im 
Turnsaal sind wir die Matte gerollt. Die Kugeln sind 
für die Kinder besonders anregend, um selbst zu 
spielen. 

Kindersommer 2018 - Vorinformation 
Auch im Sommer 2018 gibt es wieder einen Kin-
dersommer Thayatal - so wie in den letzten beiden 
Jahren bietet der Kindersommer vom 23. Juli 2018 
bis 10. August 2018 ein spannendes Angebot für 
unsere Kinder. 
23.7 bis 27.7.2018 in Drosendorf 
30.7.bis 3.8.2018 in Hardegg 
6.8. bis 10.8.2018 in Japons 
In diesen Wochen gibt es wieder viele Attraktionen 

- von der Erkundung der Stadtmauer, über 
einen Besuch im Freizeitzentrum Langau bis 

hin zum "Erlebnis Bauernhof" wird es wieder viele 
unvergessliche Momente für ALLE geben. 
Wie immer ist natürlich die beste pädagogische 
Betreuung für die Kinder sicher gestellt! 

 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.langau.at/formulare-a-
downloads/kindersommer.html 
Natürlich stehen wir Ihnen auch gerne am Ge-
meindeamt unter 02912/401 zur Verfügung. 

Musikschule Thayatal - voll aktiv 

 
Kürzlich fand in Langau im Musikerheim ein fä-
cherübergreifender Klassenabend der Musikschu-
le Thayatal statt. 
Der erste Teil wurde eröffnet von den Schülern der 
Musikalischen Früherziehung Japons. Unter der 
Leitung von Bernadette Noé-Nordberg sangen die 
13 Kinder aus dem Kindergarten mit sichtlicher 
Begeisterung „Fluck, der edle Drache“ und „Als ich 
ein Baby war“. 
Im zweiten Teil traten die Blockflötenschüler von 
Bernadette Noé-Nordberg vor den Vorhang. Der 
Großteil der jungen Musikerinnen spielt erst seit 
wenigen Monaten auf ihrem Lieblingsinstrument. 
Sie brachten sowohl Solo- als auch Ensemblestü-
cke zu Gehör. Johanna Lamatsch wurde von ihrer 
Mutter begleitet, die ebenfalls erst seit kurzem mit 
dem Blockflötenspielen begonnen hat. 
Den dritten Teil gestalteten die Schüler der 
Schlagwerkklasse von Michael Treadaway. Musi-
ziert wurde solistisch auf den Instrumenten Kleine 
Trommel, Grosse Trommel, Pauken, Drumset und 
Marimbaphon. Es folgten die Vorträge des En-
sembles. Das erste Stück wurde ganz ohne In-
strumente performt. Lediglich durch Klatschen, 
Stampfen und Patschen wurde ein grooviger 



 
Rhythmus erzeugt. Bei „Ritmo bagatello“ bewiesen 
die jungen Künstler durch hervorragendes Zu-
sammenspiel ihr musikalisches Feingefühl. Mar-
kus Ensfelder krönte den gelungenen Abend mit 
dem allseits bekannten „Flieger-Marsch“ als Zuga-
be am Schlagzeug. 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-

gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 
 

 
 

Holz für Sonnwendfeuer 
 
Nachdem wir einen eigenen Platz für Baumschnitt und 
Sträucher geschaffen haben, möchten wir ersuchen, 
dass Holzspenden für unser wunderschönes und ein-
zigartiges Sonnwendfeuer unserer Freiwilligen Feuer-
wehr Langau ab 4. Juni 2018 auf den dafür vorgesehe-
nen Platz gebracht werden können. 
Bitte in diesem Zusammenhang mit dem Kommandan-
ten OBI Andreas Schmutz (0664/5090030) Kontakt auf-
nehmen! 
Bitte diese Form der Holzspende nicht als Entsorgung 
zu verstehen! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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Ministranten 1944/45 
1. Reihe von links:  
Johann Ployl, Franz Mold, 
Hermann Kupka, Franz 
Schmutz, Karl Donner 
2. Reihe: 
Josef Pribitzer, Franz Riedl, 
Ernst Prand-Stritzko, Franz 
Prand, Otto Bayer 
 
Zur Verfügung gestellt von-
Franz Schmutz sen.  
Solllten Sie ähnliche Fotos  
aus der „guten alten Zeit“ 
haben  und sie gern 
veröffentlicht wissen,  
dann ist Reinhard Mayer 
hofer  0664 73533280  
oder  willi@langau.at  
Ihr Williansprechpartner. 

 
 
Anna wiegt 59 kg, Beate 73 kg und Caroline 78 kg.  
 

 
Die untenstehenden Wörter sind in je zwei Bestandteile zerlegt. Finden Sie heraus, welche Bruch-
stücke links und rechts jeweils zusammenpassen! Schaffen Sie es unter einer Minute? 
Kinde nvase 
Ba equent 
par tstuhl 
Tasche rleger 
vorl ausexpress 
Blume penstufe 
Winterg nane 
Beich arten 
kons rung 
Rebl rgarten 
Reis esen 
Bettvo ntuch 
Trep ezentrum 
Neue adox 
  
 

Rätsel 

Es war einmal 
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- Ein dickes Minus an jene Langauer für die Anzeige nach bereits einer Fuhre Erde we-
gen Straßenverschmutzung in der Sportplatzgasse. Es ist schade, dass gewisse Leute 

nichts Besseres zu tun haben 
Barbara Resel   

 
 
Die Fernwärmegenossenschaft Langau informiert 
Der nächste Winter kommt bestimmt! …  
Wer sich jetzt für einen neuen Fernwärmeanschluss entscheidet, erhält auch im heurigen Jahr einmalige 
nicht rückzahlbare Förderungen in der Höhe von bis zu € 3.600,-- 
All jene Langauer, die noch keinen Anschluss an das Langauer Fernwärmenetz besitzen, die aber bald alle 
Vorteile dieser umweltfreundlichen und bequemen Form der Heizung nützen wollen, sollten sich jetzt rasch 
über die Einleitung der Fernwärme informieren.  
Denn noch selten war ein Umstieg auf Fernwärme so günstig wie heute: Ein Fernwärmeanschluss kann 
auch 2018 mit bis zu EUR 3.000 an einmaliger nicht rückzahlbarer Förderung der öffentlichen Hand unter-
stützt werden. Für die bei der Errichtung notwendigen Arbeiten kann zusätzlich im heurigen Jahr auch wie-
der der sogenannte „Handwerkerbonus“ in Anspruch genommen werden. Dieser beträgt maximal EUR 
600,--. Somit wird ein Fernwärmeanschluss mit bis zu EUR 3.600 unterstützt.  
In Langau gibt es bereits 120 Haushalte, öffentliche Gebäude und Betriebe, die zuverlässig mit Fernwärme 
aus Biomasse für Heizung und Warmwasser versorgt werden. Nähere Informationen zur Finanzierung eines 
neuen Fernwärmeanschlusses gibt es beim Obmann der Fernwärmegenossenschaft Langau, Franz Reiss 
(0664/3004871),  oder bei Günter Kaufmann  (02912/430).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                           
 
 

Fernwärme Langau 
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Danke  

Wir möchten uns für die zahlreiche Anteilnahme am Begräbnis unserer Mutter, Omi und Uromi 

in Hardegg herzlich bedanken. 

Familie RIFFER  und RIEDL 

Danke für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 90. Geburtstag. Pauline BÖHM 
Danke für die  Glückwünsche  zu unserer SILBERNEN HOCHZEIT.      Brigitte und Reinhard KÖPPL 

Danke für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem Geburtstag.    Werner SCHÖNBAUER 
Danke für die Glückwünsche zu meinem   Geburtstag.     Robert URBAN 

Anlässlich meines Ausscheidens aus dem Gemeindedienst in der Gemeinde Langau möchte 
ich an dieser Stelle im WILLI Worte des Dankes anbringen. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei meinem Vorgesetzten Herrn Bgm. Ing. Franz Lins-
bauer für die Loyalität gegenüber uns als Mitarbeiter, für sein menschliches Agieren, für seinen 
Ideenreichtum, für seine Vielfältigkeit und für seinen Humor. Ein großes Danke an die Kollegin-

nen und Kollegen des Gemeinderates für ein faires Miteinander zum Wohle unserer schönen 
Gemeinde.  Weiters vielen Dank an meine Kolleginnen und Kollegen im Büro, im Außendienst, 

in Schule, Kindergarten und Kinderstube und Leader-Büro für die gute und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit. Bei so vielen anderen Wegbegleitern, sei es von verschiedenen Institutionen 

und Vereinen, bei so vielen Mandataren und Mitarbeitern in den Nachbargemeinden und allen 
Gemeinden im Bezirk Horn. 

Zuletzt aber ein Dank an die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde. Mit ihnen allen hatte 
ich die Gelegenheit fast 13 Jahre lang als Mitarbeiterin für ihre Belange da zu sein. 

Ich freue mich, wenn ich auf hinkünftig alle wieder, wenn auch nur privater Natur, sehe. 
Danke, 

Elfriede ENSFELDER 
  

+/- 

 

 

 

 

 

 

Danke  
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+ Für die Organisatoren, besonders für Lotte Schmutz, des Pflanzentauschmarktes im Freizeit-
museum                                                                                                                    Reinhard Mayerhofer 

 
 



 
Jogger und deren Fehler bei Hunden 
 
Wenn ein/eine Jogger/in auf dem Feldweg läuft muss er/sie sich 
genauso wie der/die Hundehalter/in mit dem Hund an gewisse 
Regeln halten. 

 
Sieht der/die ängstliche/r Jogger/in eine/n Hundebesitzer/in dann sollte diese/r Jogger/in wenn möglich 
einen anderen Weg einschlagen und nicht „zum" Hund laufen. Die Konfrontation löst der/die Jogger/in 
selbst aus, indem er/sie hinter dem/der Hundebesitzer/in mit Hund nachläuft oder zu ihm/ihr von vorne 
läuft und immer näher kommt, denn jeder Hund ist neugierig. 
Der/Die Jogger/in sollte auf den/die Hundebesitzer/in  hören und nicht nervöse Bewegungen ausüben 
oder gar weglaufen und dabei schreien. Ängstliche Bewegungen oder das Weglaufen und Schreien erzeugt 
bei vielen Hunden den Spiel- oder Jagdtrieb. Ruhig stehen bleiben, den Hund nicht ansehen und Hände 
runter, eventuell wenns möglich in die Hosentaschen somit entstehen keine ängstliche Bewegungen 
Am besten warten oder ruhig weitergehen. Der/Die Hundebesitzer/in löst die Situation. 
 
Mit den Händen herum schlagen löst beim Hund entweder Gefahr oder Spielen aus!! 
 

Beim“ Tanz in den Früh-
ling“ des Pensionistenver-
bandes und des Senioren-
bundes Langau mit Musik 
von den „Lausern“ ging es 
für eine stattliche Besu-
cherzahl - auch aus der 
Umgebung-  hoch her. 
Das Bild links zeigt die Ver-
antwortlichen dieser ge-
lungenen Veranstaltung. 
 
Es wurde nicht nur gestan-
den, wie das Bild etwa 
bedeuten könnte, sondern 
auch eifrig und ausdauernd 
getanzt. 
 

Hunde 

Seniorenbund & Pensionistenverband 



 



 



 



 



 



 



 

 
DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 

  



 

 

 

 

Grätzl-Flohmarkt 
am Birkenhain 

 
Zum Kaufen gibt es Spielsachen, Kleidung, 

Geschirr, Krims-Krams und vieles mehr. 
In gemütlicher Runde gibt es auch 

Kaffee und Kuchen. 
 

 
 
 
 
 
 

SA 23. Juni 2018 
SO 24. Juni 2018 

jeweils von 8.00 – 18.00 Uhr 
 

2091 Oberhöflein 80/1-5 
Isabella Hold (0676/9551917) 



 

Anglerparadies Hessendorf 



Danke nachfolgend genannten Spendern: 

 Elfriede Lindner   L 97   Maria Schmutz/Fronsburg 12 

 Fam. Burdis/Glembeck   L 324  Anna Maria und Ernst Schmutz/Breitensee 

 Isabella Röhrich   L 175   Mag. Markus Neunteufl/Eggenburg 

 Monika und Karl Jahn   Walter Gangl 

 Roman Wustinger   L 283  Elfriede Wustinger    L 124 

 Inge Dallamassl/Raabs/Thaya  Herbert Hartl    L 308 

 Ernst Reiss/Oberhöflein 54  Otto Willinger   L 2 

 Elfriede Hochrainer   L 149  Rupert Brandstetter    L 292 

 Dieter Gerstl/Campingplatz 8  Margarete und Ernst Seel   L 277 

 Helmuth Traxler    L 281  Jutta Harant/Wien 

 Franz Kornell     

Ein Mensch  v. Eugen Roth 

Ein Mensch sagt - und er ist stolz darauf - 

er geht in seinen Pflichten auf. 

Bis dass er – nicht mehr ganz so munter – 

geht in seinen Pflichten unter. 

 

Spender 

Gedicht 


